
www.martinskirchengemeinde.de

KONTAKTE
l Ausgabe 141 l März 2018 l

Ev.-luth. Martinskirchengemeinde 
Engelbostel-Schulenburg

KONTAKTE

http://www.martinskirchengemeinde.de
http://www.martinskirchengemeinde.de


03 - Auf ein Wort 

05 - Weltgebetstag 

06 - Krippe & Kindergarten 

07 - Kinder- & Jugend 

08 - Konfirmation 

11 - Kirchenvorstandswahl 

12 - Kandidaten für KV-Wahl 

17 - Frauenfrühstück 

18 - Gottesdienste 

20 - Kirchenvorstand 

23 - Passionszeit & Ostern 

24 - Gruppen & Kreise 

28 - Dies & Das 

30 - Freud & Leid 

33 - Impressum 

35 - Terminkalender

Inhaltsverzeichnis

Im April                
Konfirmation 
Wir freuen uns auf die Konfir-
mation am 22. April. Die Namen 
unserer 19 Konfirmand*innen 
stehen auf Seite 8 und 9. 

Im März               
Kirchenvorstandswahl 
Alles zu unserer Kirchenvor-
standswahl am 11. März finden 
Sie ab Seite 11! 

l Ausgabe 141 l März 2018 l

2

In dieser Zeit         
Passion und Ostern 
Wir bereiten uns mit Passionsan-
dachten auf Karfreitag vor – und 
freuen uns auf Ostern. Alle Ter-
mine finden Sie auf Seite 23. 



Liebe Leserinnen und Leser, 

so kenne ich das schon immer, so 
bin ich geprägt: Es sind Ehrenamt-
liche, die unsere Kirchengemeinde 
leiten; Pastoren wirken dabei ledig-
lich mit. Als ich Jugendlicher war, 
war das bereits in meiner Heimat-
gemeinde so, dass an der Spitze 
des Kirchenvorstands ein Ehren-
amtlicher stand, mein Konfirmator 
hat ihn in der Sitzungsleitung allen-
falls mal vertreten. Für meinen 
Heimatpastor gehörte das sogar 
zum Konzept; darum bin ich von 
Anfang an damit aufgewachsen, 
dass auch Lektoren und Prädikan-
ten auf der Kanzel standen, also 
ehrenamtliche Prediger.  

Später als Student habe ich dann 
verstanden, dass dieses Amtsver-
ständnis typisch ist für unsere lu-
therische Landeskirche Hannovers. 
Martin Luther hat alle Getauften in 
die Pflicht genommen, mit den je-
weiligen Gaben am Priestertum 
mitzuwirken, denn jeder von uns 
kann dazu beitragen, dass die Ge-
meinde wächst und Gott lobt. Die 
Küsterin tut das, wenn sie den Altar 
zum Lobe Gottes schmückt, der 
Jugendgruppenleiter tut es, wenn 
er auf der Konfirmandenfreizeit 
eine Andacht hält und der Kirchen-
vorsteher tut es, wenn er sich in 
der Sitzung zu Wort meldet.  

Dass es neben den Ehrenamtlichen 
auch ordinierte Pastoren gibt, hat 
kurz gesagt etwas mit dem inhaltli-

chen Anspruch und der organisato-
rischen Ordnung zu tun: Wenn die 
Gemeinde einen Ordinierten be-
zahlt, ihn also von einem anderen 
Broterwerb freistellt, dann kann 
dieser Pastor sich geordnet um 
Verkündigung und Seelsorge küm-
mern. Nun ist die Gemeindeleitung 
aber für eine einzige Person eine zu 
große Aufgabe und Verantwortung: 
Schon mein Heimatpastor war ein 
begnadeter Prediger und Men-
schenfänger, aber nicht alles konn-
te er gleich gut. Auch ich habe in 
meinem Theologiestudium zwar 
gelernt, das Plusquamperfekt von 
jeglichem altgriechischen Verb zu 
bilden, aber nie eine Bauzeichnung 
oder einen Finanzierungsplan in der 
Hand gehalten.  

Auf ein Wort
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Auf ein Wort
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Darum bin ich sehr, sehr froh, dass 
es in unserer Gemeinde Fachleute 
gibt, die in ihrer Freizeit genau 
dazu Lust haben und sich engagie-
ren wollen. Rechtlich brauchen sie 
dafür ein Mandat, das verleihen ih-
nen alle Mitglieder bei der Kirchen-
vorstandswahl. Die steht nun am 
Sonntag, 11. März an; und wir in 
der Martinskirchengemeinde kön-
nen froh und dankbar sein, dass 
die Wahlen hier überhaupt stattfin-
den können: Wir müssen sechs Sit-
ze per Wahl bestimmen und brau-
chen dafür mindestens das Andert-
halbfache, also neun Kandidatinnen 
und Kandidaten. Und im Gegensatz 
zu manch anderer Gemeinde haben 
wir die nun auch zusammen; weiter 
hinten im Heft stellen sie sich alle 
vor. 

Sechs sind per Wahl zu bestimmen, 
drei werden dann noch durch den 
Kirchenkreis berufen. In den nächs-
ten sechs Jahren wird unser Kir-
chenvorstand die Geschicke unse-
rer Gemeinde leiten: wo geht es 
mit wem und wie hin? „Kirche mit 
mir“ heißt das offizielle Motto der 
Wahl, denn sie bietet die Möglich-
keit, dass jeder einzelne ab 14 Jah-
ren, mitmacht und mitwählt. Ma-
chen Sie, machst du auch mit?   

Ein gesegnetes Frühjahr wünscht 
Ihnen und euch 

Pastor Rainer Müller-Jödicke 

Bunt statt schwarz-weiß 

Ist es Ihnen auch aufgefallen? Die-
ses Mal ist der Gemeindebrief bunt 
statt schwarz-weiß gedruckt. Diese 
Besonderheit haben wir uns wegen 
der Kirchenvorstandswahlen aus-
gedacht. Gefällt Ihnen das eigent-
lich? Die Fotos kommen so viel 
besser raus, auch die Anzeigen un-
serer Förderer wirken ganz anders 

– und überhaupt kommt das ganze 
Layout besser zur Geltung. Spre-
chen Sie uns vom Redaktionsteam 
doch bitte an, wie Sie das finden! 
Ach so, dass die Titelseite schwarz-
weiß wurde und es dieses Mal so-
mit genau anders rum ist als sonst, 
das ist ein kleiner Scherz unseres 
Layouters. 

Rainer Müller-Jödicke  



Weltgebetstag

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ 
Weltgebetstag am 2. März 

Der Ökumenische Weltgebetstag 
der Frauen wird in diesem Jahr am 
Freitag, 2. März gefeiert. Die Tex-
te, Lieder und Gebete zu diesem 
Tag unter der Überschrift „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ wurden 
von Frauen aus dem südamerika-
nischen Land Surinam zusammen-
gestellt.  
Die Vorbereitungsteams der Got-
tesdienste zum Weltgebetstag in 
den Regionen des Kirchenkreises 
haben sich bereits mit der von su-
rinamesischen Frauen erarbeiteten 

Gottesdienstordnung beschäftigt 
und Möglichkeiten ihrer kreativen 
Ausgestaltung kennengelernt: In 
einer ökumenischen Werkstatt, die 
im Januar in Bissendorf stattfand, 
erarbeiteten sie die Texte, Lieder 
und Gebete und beschäftigten sich 
mit Landeskunde und der Küche 
Surinams.   

Am Freitag, 2. März feiern die Lan-
genhagenerinnen ihren Weltge-
betstag um 18 Uhr in der Paulus-
kirche; er wurde ökumenisch von 
Frauen aus den sieben evangeli-
schen und der katholischen Ge-
meinde vorbereitet.
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Sri Irodikromo, Künstlerin aus Surinam, hat das Motiv zum Weltgebetstag 2018 
geschaffen. © Weltgebetstag der Frauen, Deutsches Komitee e.V.



KiTa-Andachten und Familien-
gottesdienste  

Jeden Montag strömen sie in die 
Kirche und sind wohl die regelmä-
ßigsten Andachtsbesucher der gan-
zen Gemeinde: unsere KiTa-Kinder. 
Denn immer montags um 11.40 
Uhr läutet die kleine Glocke und 
ruft zur Kindergarten-Andacht. 
Einmal im Monat sind der Vikar 
bzw. ich dabei, sonst sitzen die Er-
zieherinnen auf der Altarstufe und 
reden mit den Kindern über Gott 
und die Welt. 
Es geht immer los mit einem Lied: 
„Die Kerze brennt, ein kleines 
Licht; wir staunen und hören: 
Fürchte dich nicht! Erzählen und 
singen, wie alles begann, in Gottes 
Namen fangen wir an.“ Und dann 
hören die Kinder neue Bibelge-
schichten, erzählen aber vor allem, 
was sie schon von Gott wissen.  
Ich persönlich staune dann immer 
wieder und lerne von ihnen, mit 
welch einfachen Worten wir den 
Glauben erklären können. Ihre Sät-
ze fließen dann in meine Radioand-
achten und auch in meine Predig-
ten, zum Beispiel bei den Familien-
gottesdiensten. 
Dieses Jahr gab es schon so einen 
Familiengottesdienst. Den hat Vikar 
Jens Wening am zweiten Sonntag 
nach Epiphanias gestaltet, da ging 
es dann noch einmal um die Heili-
gen drei Könige: Alle Kinder hatten 
kleine Kronen auf dem Kopf und 

Jens Wening im Talar mit KiTa-  
Kindern am Altar. 

haben der Gemeinde erklärt, dass 
die Könige Balthasar, Melchior und 
Kaspar hießen und dem Kind in der 
Krippe Gold, Weihrauch und Myrrhe 
mitgebracht haben. Ein Kind hatte 
es zuvor in der KiTa-Andacht so 
ausgedrückt: „Zum Geburtstag 
bringt man was mit, ich würde Je-
sus mein Sparschwein schenken!“ 
Die nächsten Familiengottesdienste 
sind am 8. April, dem ersten Sonn-
tag nach Ostern und dann an Hap-
py Martini, also am 17. Juni. Dann 
werden wir wieder fröhlich „Hallelu-
ja. Preiset den Herrn!“ singen, im-
mer wieder dazu aufstehen und uns 
hinsetzen – und die Kinder zu Wort 
kommen lassen! Machen Sie mit? 

Rainer Müller-Jödicke  

Krippe & Kindergarten
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Kinder & Jugend
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Rückblick Krippenspiel 2017 

Lächelnde und fröhliche Gesichter 
begegneten mir nach dem Krippen-
spiel 2017. Es waren ganz viele 
Kinder dabei, die entweder im Chor 
gesungen oder auf der Bühne das 
Stück gespielt haben. Die Proben 
bis zum Heiligabend waren sehr 
spannend und haben viel Spaß ge-
macht! Das wäre aber gar nicht 
möglich gewesen ohne die Unter-
stützung der Eltern! Vielen Dank 
für das Engagement bei den Pro-
ben, das Heraussuchen und Vorbe-
reiten der Kostüme und Requisiten, 
das Bedienen der Technik und das 
Auf-und Abbauen der Bühne! Und 
ein großes Dankeschön an all die 
Schauspielerinnen und Sängerinnen 
2017! 

Osterwache 2018 

Auch in diesem Jahr gibt es die Os-
terwache! Und das verbirgt sich 
dahinter: Jugendliche ab 14 Jahren 
sind eingeladen, am Karsamstag 
um 18 Uhr ins Gemeindehaus zu 
kommen. Dort schauen wir auf die 
Ostergeschichte, werden kreativ, 
essen gemeinsam und spielen. An 
Ostersonntag gehen wir zusammen 
in die Osternacht frühmorgens. Im 
Anschluss daran endet die Oster-
wache. Neugierig geworden? Dann 
melde dich einfach bei Diakonin 
Nora Rolf unter diakonin@martins-
kirchengemeinde.de oder unter 
Fon: 0176/31 65 12 13. 

Bible Art Journaling  

Du willst die Ostergeschichte 
nochmal anders kennenlernen? An 
zwei Abenden nutzen wir die krea-
tive Methode „Bible Art Journa-
ling“ und nähern uns den bibli-
schen Geschichten auf der persönli-
chen Ebene. Entsprechend dem 
Jahresmotto der Evangelischen Ju-
gend gehen wir auch der Frage 
„Was hat Ostern eigentlich mit 
Glück zu tun?“ auf den Grund.  
Das Angebot richtet sich an junge 
Erwachsene. 
Wir treffen uns am 28. und 29. 
März von 18-21 Uhr in der Ring 
str. 4-6, Emmaus-Kirchengemein-
de. Für Getränke und kleine Snacks 
ist gesorgt. Bitte bring 2 € für die 
Materialkosten mit. 
Interessiert? Dann melde dich bei 
      Diakonin Nora Rolf
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Ich war gespannt, was aus ihnen 
geworden ist: Ich kenne sie doch 
schon aus der dritten Klasse, als 
sie noch zur Grundschule gingen. 
Und jetzt sind sie in der achten 
Klasse angekommen. Fast alle sind 
beim KU8 wieder dabei. Zum 
Grundschulwissen sind mittlerweile 
viele Glaubenserfahrungen und 
Kenntnisse aus dem Religionsunter-
richt dazugekommen: Da knüpfen 
wir jetzt an!  
Jede Woche treffen wir uns im Ge-
meindehaus, vorläufiger Höhepunkt 

waren die Konfirmanden-Olympiade 
im Oktober und die KU8-Freizeit im 
Januar; da war auch noch Malte 
Lichtenberg dabei, der mittlerweile 
in Rheinland-Pfalz wohnt. Wir Un-
terrichtenden – Vikar Jens Wening, 
Diakonin Nora Rolf und ich – sind 
vor allem der Jugendgruppe für 
ihre Unterstützung sehr dankbar. 
Herzlich laden wir ein zum Vorstel-
lungsgottesdienst am 11. März und 
zur Konfirmation am 22. April! 

Pastor Rainer Müller-Jödicke 

Konfirmation
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Zu unserem KU8-Konfirmandenjahrgang gehören: 
  

Obere Reihe v.l.n.r.: Elisa Bohne, Katharina Finke, Jenny Heidrich, Melina Leipnitz, 
Ricardo Lindner, Joshua Höppner, Fabian Willenbücher. 

Mittlere Reihe v.l.n.r.: Vikar Jens Wening, Connor Stenzel, Hannes Döpke,       
Timo Sziedat, Lennard Eistert, Louis Rieger, Jan-Finn Herzberg,  

Max Auf dem Berge, Samantha Schwob. 
Untere Reihe v.l.n.r.: Connor Weinhold, Malte Lichtenberg, Collin Kaiser,  

Mario Pallad, Emilia Heuer. 



Konfirmation
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KU8-Freizeit in Krelingen 

An einem Wochenende im Januar 
waren wir Hauptamtlichen – Vikar, 
Diakonin und Pastor – mit dem 
KU8-Jahrgang in Krelingen. Die Ju-
gendgruppe hat das Programm 
entscheidend mitgestaltet: bei den 
Arbeitseinheiten, mit lustigen Spie-
len und vor allem mit tiefgehenden 
Minipredigten bei den Andachten. 

Hendrik Fienemann hat es mit sei-
ner Gitarre geschafft, uns alle zum 
Singen zu begeistern. Auch dieses 
Mal war es ein Höhepunkt, als die 
Konfirmandinnen persönliche Briefe 
an Gott geschrieben und als Ant-
wort einen Konfirmationsspruch 
gefunden haben.  

Rainer Müller-Jödicke

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden 
am 22. April in der Martinskirche konfirmiert: 

Max Auf dem Berge 
Elisa Bohne 

Hannes Döpke 
Lennard Eistert 
Katharina Finke 
Jennifer Heidrich 

Jan-Finn Herzberg 
Emilia Heuer 

Joshua Höppner 
Collin Kaiser 

Melina Leipnitz 
Ricardo Lindner 

Mario Pallad 
Louis Rieger 

Samantha Schwob 
Connor Stenzel 
Timo Sziedat 

Connor Weinhold 
Fabian Willenbücher 



Personaltrainer
für die Heldinnen und Helden 

von morgen ...

... g
esucht!

Wir suchen 
Erzieher*innen, Sozialassistent*innen und Prak� kant*innen 

in Voll- oder Teilzeit für unsere evangelischen Kitas. 

Informieren Sie sich auf www.kkbula.de/jobs 
oder rufen Sie uns an. Wir fi nden etwas Passendes für Sie!

Lars Arneke 
Pädagogische Leitung

05139 – 99 75-45
lars.arneke@evlka.deFo

to
: A

nd
re

a 
He

ss
e
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Kirchenvorstandswahl
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Wann und wo ist die KV-Wahl? 
Am Sonntag, 11. März ist es wieder 
soweit: Wir wählen einen neuen 
Kirchenvorstand! Nach dem Got-
tesdienst – das ist der Vorstel-
lungsgottesdienst unserer Konfir-
mandinnen – öffnen wir bis 17 Uhr 
das Wahllokal im Gemeindehaus. 
Weil wir der Überzeugung sind, 
dass alle Ortsteile zusammengehö-
ren, wählen wir dieses Mal nur in 
einem Wahllokal. 

Wer kann wählen? 
Wählen können dieses Mal alle Kir-
chenglieder, die mindestens 14 Jah-
re alt sind – also auch die meisten 
Konfirmandinnen und vor allem die 
Jugendlichen, was neu ist!  

Wer kann gewählt werden? 
Der neue Kirchenvorstand wird 
neun Sitze haben. Sechs Plätze 
sind per Wahl zu besetzen. Die üb-
rigen drei Plätze werden per Beru-
fungsverfahren besetzt: Alle „alten“ 
Kirchenvorsteher und die neu ge-
wählten sowie der Pastor beraten 
dann, welche Kompetenzen noch 
gebraucht werden und wer deshalb 
in den Kirchenvorstand mit Sitz und 
Stimme kommen soll. 

Wie viele Kandidaten gibt es? 
Damit sechs Sitze besetzt werden 
können, brauchen wir das anderts-
halbfache an Kandidaten. Deshalb 
können wir uns als Kirchengemein-
de  freuen,  dass  jetzt  Kandidaten      

Kandidaten gefunden worden sind, 
so dass die Wahl stattfinden kann – 
was lange nicht überall der Fall ist. 
Alle Kandidaten werden auf den 
folgenden Seiten vorgestellt.  

Was wird der neue KV tun? 
Der neue Kirchenvorstand wird die 
Gemeinde sechs Jahre lang ehren-
amtlich leiten. Er wirkt in Gottes-
diensten mit, er führt das Personal 
und verwaltet das Geld, bestimmt 
aber auch die Strategie und Aus-
richtung der Gemeinde. Voraus-
sichtlich wird der neue KV eine er-
neuerte Gottesdienstordnung bera-
ten und beschließen. Und wie sich 
unsere Martinsgemeinde in der 
nächsten Sparrunde ab 2022 finan-
ziell und personell aufstellt. 

Rainer Müller-Jödicke



Rosemarie Dettmer-Grote, 60 Jahre, Erzieherin 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Mitar-beit im jetzigen KV Spaß macht, und ich deshalb weiterhin meinen Beitrag für ein lebendiges Gemeindeleben leisten möchte. Besonders am Herzen liegen mir dabei die Gottes-dienste in Schulenburg, die KiTa-Arbeit und die Aktivitäten „rund um die Kirche“.

Gerd-Dieter Eggers, im Ruhestand, 64 Jahre 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand weil ich mich 

einbringen und mitgestalten will. 

Kandidaten für KV-Wahl
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Heiko Fienemann, Kundendiensttechniker, 58 Jahre 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich mit meinen Ideen und meinem Wirken auch weiterhin in unsere Kirchengemeinde einbringen möchte. Diese christliche      Gemeinschaft in Engelbostel und Schulenburg liegt mir im Glauben an Jesus Christus, unserem Herrn, sehr am Herzen.

Christian Frehrking, Kirchenjurist, 45 Jahre 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand und möchte meine beruflichen Erfahrungen und Fertigkeiten als   Kirchenjurist in der kommenden Amtszeit erneut in die Arbeit unserer Kirchengemeinde einbringen. Jesus Christus, der Grund der Kirche, hat uns damit         beauftragt, sein Evangelium mit den jeweiligen Gaben in Wort und Tat zu verkündigen. 



13

Jutta Köster, Oberregierungsrätin, 57 Jahre 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich weiter-

hin für die Belange unserer Gemeinde einsetzen möchte. Ich 

habe in den letzten 12 Jahren an vielen Projekten mitgear-

beitet z.B. bei dem Krippenneubau, das neuen Außenspielge-

lände unserer KiTa und an der Spendensammlung für unsere 

Gemeindehausstühle. Ich würde gern weiterhin für diese  

aktive und bunte Gemeinde tätig sein und freue mich auf 

neue Projekte.

Melanie Koch, Programmiererin, 40 Jahre 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich mit meinen Ideen und meinem Tatendrang für unsere Gemeinde einsetzen möchte. Ich freue mich über die Herausforderungen, die diese neue Aufgabe mit sich bringen wird.

Ann-Marie Hamburg, Abiturientin, 18 Jahre 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich es wichtig 

finde, dass sich auch junge Leute in unserer Gemeinde 

engagieren. Gleich nach meiner Konfirmation habe ich 

mich der Jugendgruppe angeschlossen und die Ausbildung 

zur Jugendleiterin absolviert. Nun begleite ich nicht nur die 

Kinder in der Kinderkirche und beim Krippenspiel, sondern 

auf Freizeiten auch die KU4- und die KU8-Konfirmanden.

Kandidaten für KV-Wahl

Stephan Mörke, Ingenieur, 33 Jahre 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil es mir wichtig ist, dass die Kirche mit den Vereinen und Verbänden vor Ort vernetzt ist und bleibt. Außerdem ist die Präsenz von Kirche in den sozialen Medien wie Facebook und Co. ein wichtiger Bestandteil der modernen Gemeindegestaltung. Und irgendjemand muss sich darum ja kümmern ;-) 
#martinskirche #socialmedia #vereineundverbaende #voteforme 
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Und was steht in der Bibel für 
Kirchenvorstände? 

Denkt an den menschlichen Leib: 
Er bildet ein lebendiges Ganzes und 
hat doch viele Teile, und jeder Teil 
hat seine besondere Funktion. So 
ist es auch mit uns: Als Menschen, 
die zu Christus gehören, bilden wir 
alle ein unteilbares Ganzes; aber 
als Einzelne stehen wir zueinander 
wie Teile mit ihrer besonderen 
Funktion. Wir haben ganz ver-
schiedene Gaben, so wie Gott sie 
uns in seiner Gnade zugeteilt hat. 
Einige sind befähigt, Weisungen für 
die Gemeinde von Gott zu empfan-
gen; was sie sagen, muss dem 

gemeinsamen Bekenntnis ent-
sprechen. Andere sind befähigt, 
p rak t i s che Au fgaben in de r 
Gemeinde zu übernehmen; sie 
sollen sich treu diesen Aufgaben 
widmen. Wer die Gabe hat, als 
Lehrer die Gemeinde zu unter-
weisen, gebrauche sie. Wer die 
Gabe hat, andere zu ermahnen und 
zu ermutigen, nutze sie. Wer 
Bedürftige unterstützt, soll sich 
dabei nicht in Szene setzen. Wer in 
der Gemeinde eine Verantwortung 
übernimmt, soll mit Hingabe bei 
der Sache sein. Wer sich um 
Notleidende kümmert, soll es nicht 
mit saurer Miene tun.             
      Römerbrief 12,4-8

Brigitte Vogt, Versicherungskauffrau, 65 Jahre 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die     Gemeindearbeit sehr am Herzen liegt. Schon seit Jahren bringe ich mich mit Freude bei Gottesdiensten, beim  Frauenfrühstück und im Musikteam „96.eins“ aktiv ein. Gern würde ich meinen Beitrag am Gemeindeleben durch die Arbeit im Kirchenvorstand erweitern. 

Kandidaten für KV-Wahl

Cora Willenbücher, Kreditsachbearbeiterin, 43 Jahre 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich schon 

lange bei den KinderKirchenTagen mitarbeite und jetzt 

gerne einen neuen Bereich in der ehrenamtlichen   

Gemeindearbeit kennenlernen möchte.  
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mit freundlicher Unterstützung von:

Raumausstattung-Stolle.de Ihr Meisterbetrieb

Polster • Bodenbeläge • Wandgestaltung
Gardinen • Sonnenschutz
Insektenschutz • Rollläden

Inhaber: Raumausstattermeister
Pierre Marcel Stolle
pierrestolle@aol.com

0511/475 485 9 | 0162/799 80 46 Qualifizierter Innungsbetrieb



info@fox-bedachungen.de             www.fox-bedachungen.deAlt-Engelbostel 66  30855 Langenhagen

mit freundlicher Unterstützung von:
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Frauenfrühstück

17

Frauenfrühstück am 14. April 
mit dem Thema: 

„Andere sind einfach anders – 
öfter mal die Perspektive  
wechseln“ 
 
Haben Sie Vorurteile? Nein, wer 
könnte das wohl glauben. Andere 
sind einfach anders. Das ist kein 
Vorurteil, sondern eine Tatsache! 

Um diesen Ansichten zu begegnen, 
kommt erneut Frau Marianne Rieke 
zu unserem Frauenfrühstück in un-
sere Gemeinde und wird Ihnen an-
hand eines hochinteressanten Vor-
trags erklären, dass es durchaus 
Sinn macht, öfter mal die Perspek-
tive zu wechseln, eingefahrene 
Denkmuster und Vorurteile zu hin-
terfragen, den eigenen Blickwinkel 
zu überprüfen, für Neues offen zu 

sein und eine gesunde Toleranz zu 
leben. 

Und neben diesem tiefsinnigen 
Thema gibt es noch ein leckeres 
Essen vom Frühstücksbüffet (siehe 
Foto).  
                                     
Das Frauenfrühstück findet in der 
Zeit von 9.30 bis 12.00 Uhr statt 
und kostet pro Teilnehmerin 7,- 
Euro. Anmeldungen nehmen ab so-
fort entgegen: 

Inge Bach                          
Kirchstr. 8 in Engelbostel   
Fon.: 0511/12 44 48 2 

Katharina Redecker               
Kirchstr. 5 in Engelbostel             
Fon.: 0511/74 15 16 

Herzlichst Ihre Jutta Köster 
für das Frauenfrühstücksteam 



Gottesdienste
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25. Februar | Reminiszere 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Prädikant Holger Kiesé 
Kollekte: Tschernobylaktion der Landeskirche 
4. März | Okuli 
10 Uhr | Gottesdienst und Taufen, anschl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Frühe Hilfen - Förderung der Arbeit von Familienbildungsstätten  
11. März | Lätare 
10 Uhr | Vorstellungsgottesdienst der KU8-Konfirmand*innen, 
anschl. Kirchcafé und Kirchenvorstands-Wahl 
Pastor Rainer Müller-Jödicke, Diakonin Nora Rolf, Vikar Jens Wening 
Kollekte: Eigene Gemeinde -  Erneuerung der Kirchen-Technik 
18. März | Judika 
10 Uhr | Gottesdienst  
Vikar Jens Wening 
Kollekte: Diakonisches Werk - Diakonische Zurüstung und Ausbildung 
25. März | Palmarum | Beginn der Sommerzeit 
10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Michael Vogt 
Kollekte: Migrationsarbeit in der Landeskirche 
29. März | Gründonnerstag 
18.30 Uhr | Gottesdienst mit Tischabendmahl  
Pastor Rainer Müller-Jödicke  
Kollekte: Seelsorge an Blinden und Schwerhörigen in der Landeskirche 
30. März | Karfreitag 
10 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl und Beichte 
Pastor Rainer Müller-Jödicke und Vikar Jens Wening 
Kollekte: Eigene Gemeinde – „BACK to CHURCH“-Chor 
1. April | Ostersonntag 
6 Uhr | Osternachtfeier mit Abendmahl, anschl. Osterfrühstück 
Prädikant Holger Kiesé, Pastor Rainer Müller-Jödicke und „BACK to CHURCH“-Chor 
Kollekte: Eigene Gemeinde – Allgemeine Gemeindearbeit 

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Volksmission in der Landeskirche 
2. April | Ostermontag 
10 Uhr | Gottesdienst  
Prof. Dr. Werner Merten 
Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe 



Gottesdienste

19

8. April | 1. So. nach Ostern (Quasimodogeniti) 
10 Uhr | KiTa-Familiengottesdienst, anschl. Kirchcafé  
Lektorin Frauke Kiel und Pastor Rainer Müller-Jödicke  
Kollekte: Sprengel Hannover 
15. April | 2. So. nach Ostern (Miserikordias Domini) 
10 Uhr | Examens-Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Vikar Jens Wening  
Kollekte: Hilfe für Minderheitskirchen in Ost- und Westeuropa 
21. April | Abend vor dem 3. So. nach Ostern 
18 Uhr | Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 
Pastor Rainer Müller-Jödicke und Diakonin Nora Rolf 
Kollekte: Partnerkirche Odi in Südafrika 
22. April | 3. So. nach Ostern (Jubilate) 
10 Uhr | Konfirmation 
P. Müller-Jödicke, Diakonin Nora Rolf, V. Jens Wening und „BACK to CHURCH“-Chor 
Kollekte: Eigene Gemeinde - Förderkreis 
29. April | 4. So. nach Ostern (Kantate) 
10 Uhr | Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Schulenburg, 
anschl. Kirchcafé, Vikar Jens Wening 
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche 
6. Mai | 5. So. nach Ostern (Rogate) 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Evangelische Jugendarbeit in der Landeskirche 
10. Mai | Christi Himmelfahrt 
11 Uhr | Regionaler Gottesdienst mit allen Langenhagener Gemeinden 
mit Pastor Falk Wook u.a. an der St. Paulus-Kirche, Hindenburgstr. 85, Langenhagen 
13. Mai | 6. So. nach Ostern (Exaudi) 
10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Heiko Fienemann 
Kollekte: Zukunft(s)gestalten – Armutsbekämpfung bei Kindern 
20. Mai | Pfingstsonntag 
10 Uhr | Festgottesdienst mit Taufen im alten Taufstein, P. Rainer Müller-Jödicke  
Kollekte: Weltmission – Befreit durch den Geist (Missionswerke in der Landeskirche)  
21. Mai | Pfingstmontag 
10 Uhr | Gottesdienst 
Prof. Dr. Werner Merten 
Kollekte: Diakoniefonds des Kirchenkreises 
27. Mai | Trinitatis 
18 Uhr | SonnTakt-Gottesdienst mit der Ev. Jugend 
Diakonin Nora Rolf 
Kollekte: Eigene Gemeinde – Kinder- und Jugendarbeit 



Rückblick auf den 
Weihnachtsmarkt rund 
um die Martinskirche  
am 3. Dezember 2017 

Der gemeinsam mit den Vereinen 
und Verbänden, kirchlichen Grup-
pen sowie einigen privaten Anbie-
tern durchgeführte Weihnachts-
markt rund um die Martinskirche 
war ein großer Erfolg. Jung und Alt 
ließen sich gerne durch die vor-
weihnachtliche Atmosphäre auf die 
bevorstehende Adventszeit ein-
stimmen. Es herrschte ein reger 
Andrang an allen Ständen; viele 
Stände waren bereits gegen 17.00 
Uhr ausverkauft! Der Erlös beläuft 
sich auf insgesamt 

4.422,- Euro! 

Dem gemeinschaftlichen Engage-
ment aller Mitwirkenden und 

den vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern ist es zu verdanken, 
dass dieser erfreuliche Betrag zu-
stande gekommen ist. Der Betrag 
kommt je zur Hälfte dem Förder-
kreis der eigenen Gemeinde zur 
Finanzierung der Diakonenstelle 
und zur Unterstützung der Diakonie 
Katastrophenhilfe für Kuba zu Gute. 

Wir sagen DANKESCHÖN! 

Der Kirchenvorstand freut sich 
schon jetzt, wenn es in zwei Jah-
ren, am 1. Dezember 2019, wie-
der heißt:  

      Herzlich Willkommen   
  zum         
Engelbosteler Weihnachtsmarkt 

rund um die Martinskirche! 

  Jutta Köster für den 
Kirchenvorstand  

Kirchenvorstand
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Jahreslosung 2018: 
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 

des lebendigen Wassers umsonst. 
Offenbarung 21,6 
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    Das Langenhagener  
    Besta-ungshaus 

    Walsroder Str. 89   Tel.: 0511 72 59 55 55 

           Engelbostel, Kirchstr. 31  0511 / 72 59 55 40         
         www.baumgarte-besta9ungen.de                                                 

Wir gehören zusammen…  
Vor mehr als 40 Jahren wurden das Unternehmen  
R. Baumgarte Besta9ungen vom Besta9ungsinstitut 
Naethe übernommen und wird seit dem unter einer 
Geschäftsleitung geführt. 
 

Wir sind bereits in der 5. Generation Ihr verlässlicher  
und vertrauensvoller Ansprechpartner in den Zeiten 
des Abschieds und stehen Ihnen rund um die Uhr im  
Sterbefall zur Verfügung. 

mit freundlicher Unterstützung von:
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Passionszeit & Ostern

Tauftermine 
Erster Märzsonntag , 4. März in der Kirche um 10 Uhr 
Ostersonntag, 1. April in der Kirche um 6 Uhr und 10 Uhr 
Pfingstsonntag, 20. Mai am alten Taufstein um 10 Uhr 
Zweiter Augustsonntag, 9. August in der Kirche um 10 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Passionsandachten 
freitags um 18.30 Uhr in der Kirche  
16. Februar mit Pastor Rainer Müller-Jödicke 
23. Februar mit Lektorin Margit Frehrking 

9. März mit Prädikant Holger Kiesé 
16. März mit Vikar Jens Wening 
23. März mit Lektor Michael Vogt 

Karwoche und Ostern 
Palmsonntag, Gottesdienst am 25. März, um 10 Uhr mit Lektor Michael Vogt  Gründonnerstag, Tischabendmahl am 29. März um 18.30 Uhr mit P. R. Müller-Jödicke Karfreitag, Abendmahl und Beichte am 30. März um 10 Uhr mit Vikar Jens Wening und mit Pastor Rainer Müller-Jödicke 

Osternacht mit Taufen und Abendmahl am 1. April um 5.30 Uhr mit BACK to CHURCH-Chor, Prädikant Holger Kiesé und P. Rainer Müller-Jödicke, danach Osterfrühstück  Ostersonntag mit Taufen am 1. April um 10 Uhr mit Pastor Rainer Müller-Jödicke Ostermontag am 2. April um 10 Uhr mit Prof. Dr. Werner Merten Oster-Familiengottesdienst mit der KiTa am 8. April um 10 Uhr  mit Pastor Rainer Müller-Jödicke und KiTa-Team. 

23
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Konfirmand/innen 
KU4-Kleingruppentreffen - montags bis donnerstags, wöchentlich 

KU4-Elterntreffen - donnerstags, 20 Uhr, monatlich 

KU4-Nachmittage - mittwochs 16.30-18 Uhr, monatlich 

KU8-Gruppe - montags 17-19 Uhr 

Kinder & Jugendliche KinderKirchenTag - samstags, alle drei Monate (5-9 Jahre) 
Jugendgruppe - dienstags und donnerstags 19.30 Uhr, wöchentlich 

Besuchsdienst 
Besuchsdienstkreis - mittwochs 15 Uhr, vierteljährlich 

Bibelgespräch 
„Bibel aktuell - Expeditionen zum Ich“ - 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr Hauskreis - 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr 
Kreis 8 - 2. Dienstag im Monat, 20 Uhr 

Gruppen & Kreise

Eltern-Kind 
NEU: „Wühlmäuse“ – montags 10 Uhr (6-18 Monate) 

Kontakt: Sabine Richter, doro-77@gmx.de 

„Kleine Strolche“ - freitags 10 Uhr (6-18 Monate) 

Kontakt: Jana Cohrs, jana_roessner@web.de 

Neue Eltern-Kind-Gruppen möglich! Info: Fon 74 11 74 

mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de
mailto:doro-77@gmx.de


Frauen 
Frauenkreis - letzter Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 

FrauenGesprächsRunde - 3. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 

Montagsworkshop - montags 20 Uhr, 14-täglich 

Literaturkreis für Frauen - 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 

Frauenfrühstück - 14. April 2018 

Musik 
„BACK to CHURCH”-Chor - mittwochs 19.30 Uhr, wöchentlich Kontakt: btc-chor@martinskirchengemeinde.de 

Musikteam „96eins - Singet dem Herrn“ - Proben nach Absprache, Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de 

Gruppen & Kreise

Swoboda GbR

 Sabines Sabines
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Gebet 
Gebetskreis - mittwochs 11 Uhr, wöchentlich Selbsthilfegruppe 

„Schwarzer Hund“ - montags 18.30-20 Uhr, 14-täglich 
Kontakt: schwarzer.hund@martinskirchengemeinde.de 

Kirchenvorstand 
Kirchenvorstandssitzung - 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
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Lebendiger Adventskalender: 
Danke! 
Bei den 23 ausrichtenden Familien, 
Nachbarschaften und Vereinen 
möchten wir uns ganz herzlich für 
die besinnlichen, vielfältig und 
kreativ gestalteten Lebendigen Ad-
ventskalender bedanken! Bis zu 70 
Teilnehmer pro Abend trafen sich 
allabendlich um 18 Uhr zum Hören, 
Singen und Beten, um bei Punsch 
und Gebäck gemeinsam die Vor-
freude aufs bevorstehende Christ-
fest zu feiern. Danke! 

Christiane Kiesé und Beate Rehring 

Fast 12.000 € Spenden für  
neue Gemeindehausstühle  
Darauf haben unsere Kirchenvor-
steher anderthalb Jahre lang hin-
gearbeitet: Im Dezember konnten 
unserer Gemeindeglieder endlich 
auf den neuen Gemeindehausstüh-
len Platz nehmen. „Die alten Stühle 
sind fast dreißig Jahre alt und wa-
ren teilweise schon ganz schön wa-
ckelig“, sagt eine Kirchenvorstehe-

rin, die zusammen mit ihren ande-
ren Vorstandsmitgliedern immer 
wieder in der Gemeinde zu Spen-
den aufgerufen hat, und ergänzt: 
„Zweimal waren die Stühle Teilpro-
jekt der Jahresgemeindespende, oft 
haben wir Kollekten gesammelt, wo 
sogar mal eine Goldmünze drin lag, 
und wir haben auch zwölf Stuhlpa-
ten gewonnen!“ Pünktlich zu den 
Weihnachtsfeiern waren dann 84 
Stühle mit roten und blauen Pols-
tern geliefert worden. Zuschüsse 
für die Kosten in Höhe von 11. 
875,01 € gab es leider nicht, dar-
um können wir froh und stolz sein, 
dass unsere Martinskirchengemein-
de so viele Spenden bekommen 
hat! 

Examensgottesdienst 
Seit anderthalb Jahren gestaltet 
Jens Wening schon Gottesdienste 
bei uns, nun wird er darin auch of-
fiziell geprüft. Am zweiten Sonntag 
nach Ostern wird der Stellvertreter 
des Landesbischofs höchst persön-
lich nach Engelbostel kommen und 
die anschließenden Examensge-
spräche der Kommission leiten. Der 
Gottesdienst um 10 Uhr ist ein 
ganz normaler Sonntagsgottes-
dienst – und hoffentlich stärkt eine 
möglichst große Gottesdienstge-
meinde dabei unserem Vikar den 
Rücken! Herzliche Einladung! 

Rainer Müller-Jödicke  

Dies & Das
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Dies & Das
Happy Martini am 17. Juni 
Auch in diesem Sommer feiern wir 
unser Gemeindefest, es ist für 
Sonntag, 17. Juni geplant. Andert-
halb Wochen vor den Sommerferi-
en wollen wir um 11 Uhr bei hof-
fentlich gutem Wetter auf der 
Kirchwiese „open air“ unseren Got-
tesdienst feiern und dann für drei 
Stunden mit viel Musik und Spiel 
mit Essen und Trinken zusammen 
bleiben. Wegen der Fußball-WM 
werden wir das Fest dieses Mal ge-
gen 15 Uhr beenden. 

Spendenbrief war ein 
großer Erfolg 
Auch dieses Mal haben viele auf 
unseren Spendenbrief geantwortet: 
Es sind 176 Einzelspenden in einer 
Gesamthöhe von 10.930 € einge-
gangen! Das ist wieder ein großar-
tiger Erfolg. Einen Großteil davon 
haben wir für die Gemeindehaus-
stühle verwendet, der Rest soll in 
die Erneuerung der Kirchentechnik 
fließen. 

Neue KU4-Lieder-CD 
Sie ist schon zwanzig Jahre alt und 
nun wird sie überarbeitet: Unsere 
KU4-Lieder-CD. Mein Vorgänger 
hatte vor langer Zeit mit unserem 
damaligen Diakon Holger Kiesé die 
segensreiche Idee, mit Gitarre, 
Klavier und Gesang die besten 
dreißig Lieder aufzunehmen, die im 
Konfirmandenunterricht mit den 
KU4-Kindern gesungen werden. 
Seitdem können die gastgebenden 
KU4-Eltern in den Kleingruppen 

einfach die CD einschalten und alle 
singen mit. Ich weiß sogar von Fa-
milien, die die Musik im Auto 
schmettern, und von KU4-Müttern 
der ersten Generation, die inzwi-
schen Großmütter sind und mithilfe 
der CD ihre Enkelkinder in den 
Schlaf singen.  

Nun haben Holger Kiesé und ich 
das Ehepaar Stephanie und Fritz 
Hamburg aus unserer Kirchenge-
meinde dafür gewonnen, eine Neu-
aufnahme zu wagen. 

Ein bisschen stolz sind wir, dass 
einige prominente Musikgrößen es 
sich nicht haben nehmen lassen 
mitzuwirken: So hat Hannover-96-
Stadionlegende Dete Kuhlmann mit 
seinem Waschbrett für den richti-
gen Rhythmus gesorgt. In liebevol-
ler Detailarbeit schneidet Ehepaar 
Hamburg nun im heimischen Studio 
alles zurecht, so dass wir im Som-
mer die neuen CDs verteilen kön-
nen. 

Rainer Müller-Jödicke  



Aus Gründen des Datenschutzes haben 
wir die Informationen auf dieser Seite 
in der Online-Version ausgeblendet! 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Geburtstage 

30

Freud & Leid
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Freud & Leid

G a s t h a u s  z u r  P o s tG a s t h a u s  z u r  P o s t
Luhmanns

Hannoversche Str. 182 |  30855 Langenhagen | 0511.74 11 27 | info@luhmanns.de | luhmanns.de

...himmlisch feiern und genießen -
            ganz groß im Saal - klein und fein in Gaststube,
Clubzimmer & Diele...und das zu Festpreisen

Aus Gründen des Datenschutzes haben 
wir die Informationen auf dieser Seite 
in der Online-Version ausgeblendet! 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Beerdigungen 

Taufen 
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KONTAKTE 
l Ausgabe 141 l März 2018 l 

HERAUSGEBER: Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Martinskirchengemeinde 
Engelbostel-Schulenburg 

REDAKTION: Margit Frehrking, Holger Kiesé, 
Stephan Mörke und Rainer Müller-Jödicke 

LAYOUT & GESTALTUNG: Mediendienst der 
Evangelischen Jugend Bramsche 

DRUCK: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

AUFLAGE: 2.700 

Die KONTAKTE erscheinen vierteljährlich und  
werden in jeden Haushalt im Bereich der  
Kirchengemeinde verteilt. 

PFARRAMT: Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Fon: 05 11 / 74 11 74 
Sprechstunde: dienstags 10-12 Uhr 
Mail: pastor@martinskirchengemeinde.de 

VIKAR: Dr. des. Jens Wening 
  vikar@martinskirchengemeinde.de 

KIRCHENVORSTAND: Christian Frehrking 
Fon: 05 11 / 64 20 07 11 
Mail: frehrking@martinskirchengemeinde.de 

Nächste Ausgabe: 27. Mai 2018 
Redaktionsschluss: 27. April 2018 

ORGANIST: Rüdiger Jantzen 
Mail: organist@martinskirchengemeinde.de 

KIRCHENBÜRO & FRIEDHOFSVERWALTUNG: 
Doris Seemann, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen 
Öffnungszeiten: 
Di und Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-19 Uhr 
Fon: 05 11 / 74 11 74 
Fax: 05 11 / 7 85 16 50 
Mail: kirchenbuero@martinskirchengemeinde.de 

DIAKONIN: Nora Rolf 
Mobil: 01 76 / 31 65 12 13 
Mail: diakonin@martinskirchengemeinde.de 

KÜSTERIN: Lilia Schulz 
Kirchstr. 75, 30855 Langenhagen 
Fon: 05 11 / 7 86 00 47 

EV. KINDERGARTEN & KRIPPE: Frauke Kiel 
Fon: 05 11 / 74 32 31 & 27 07 60 97 
Mail: kita@martinskirchengemeinde.de 

SPENDENKONTO FÜR GEMEINDEARBEIT: 
Sparkasse Hannover 
IBAN: DE82 2505 0180 0017 0011 73 
SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

MODERNISIERUNG . EINBAUKÜCHEN . HAUSGERÄTE . REPARATUR

AUTORISIERTER
FACHHANDELS-
KUNDENDIENST

Verkauf in der Hauptstraße 20 . 30855 Langenhagen/Godshorn . Telefon 0511-7403829 . www.kuechen-elektro.de

!"#$%"&'"%&#"'Inhaber: Torsten Schulz

mailto:pastor@martinskirchengemeinde.de
mailto:vikar@martinskirchengemeinde.de?subject=
mailto:frehrking@martinskirchengemeinde.de
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mailto:frehrking@martinskirchengemeinde.de
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Entdecken Sie 
eines der modernsten Systeme zur Zahnaufhellung.

Einfach reinklicken: www.dr-redecker/weisse-zaehne.de

Schöne weiße Zähne
in nur 60 Minuten?



02.03. 18 Uhr | Weltgebetstag 
04.03. 10 Uhr | Taufsonntag 
09./10.3.            | Bethel-Kleidersammlung im Kirchturm 
11.03. 10 Uhr | KU8-Vorstellungsgottesdienst und KV-Wahl 
28./29.03 18-21 Uhr l Bible Art Journaling
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Terminkalender

April 

01.04.   | Ostersonntag  
14.04. 9.30 Uhr | Frauenfrühstück  
22.04. 10 Uhr | Konfirmation 
29.04. 10 Uhr | Gottesdienst in Schulenburg 

März 

Mai 

06.05. 16 Uhr | Konzert des „BACK to CHURCH“-Chores 
20.05. 10 Uhr | Pfingstsonntag mit Taufen am alten Taufstein 
27.05. 10 Uhr | SonnTakt mit der Jugendgruppe  

Juni & Juli 

03.06. 10 Uhr | Einführung des neuen Kirchenvorstands  
17.06. 10 Uhr | Happy Martini mit Familiengottesdienst und   
      KiTa-Verabschiedung  
22.-24.06.   l KU4-Freizeit   
29.07. 18 Uhr | Plattdüütsch Sömmerkark

August & September 

05.08. 11 Uhr | Spätsommerfest in Schulenburg 
11.08. 9.30 Uhr | Einschulung 
12.08. 10 Uhr | Taufsonntag 
16.09. 10 Uhr | Erntefest mit Hegermarkt 
30.09. 10 Uhr | Erntedankfest  




